
Stand: Dezember 2025 

Sammeln dort wo Abfälle anfallen - in Küche und Garten! Verrottbarer biogener Abfall in 
Maisstärkesäcken verhindert bei richtiger Handhabung Fäulnis und erspart eine Reinigung der 
Biotonne. Maisstärkesäcke und ein praktischer Vorsammelbehälter sind kostengünstig auf der 
Gemeinde erhältlich! Die Biotonne ist bei der Gemeinde käuflich um € 28,00 inkl. Mwst. zu 
erwerben (Set um € 36,00 inkl. Mwst.) und bleibt im Eigentum des Liegenschaftseigentümers. 
 
Was gehört in die Biotonne? 
• Gemüse- und Obstreste 

• verdorbene Nahrungsmittel 

• Kaffeefilter, Teebeutel, Eierschalen, Schnittblumen 

• verschmutztes Papier (z.B. Serviette, Küchenrolle, Taschentücher) 

• Laub, Grasschnitt, Reisig 

• Pflanzenabfälle, Holzstückchen 

• Sägespäne  

 

Die Entleerung der Biotonne erfolgt 14-tägig in den Sommermonaten und 4-wöchig in den 
Wintermonaten. 

 

Der Gelbe Sack mit seinen 110 Liter Fassungsvermögen und transparenten Optik unterstützt die 
sortenreine Entsorgung von Leichtverpackungen aus Kunststoff, Metall und Aluminium im 
Bezirk, erleichtert das Recycling und garantiert eine verbesserte Qualität hinsichtlich der 
Wiederverwertung!  
Der Gelbe Sack ist wie alle anderen Entsorgungsbehälter am Tag vor der Entleerung an der 
Liegenschaftsgrenze „windfest“ und sichtbar bereitzustellen.   
 

Die Grundausstattung - bestehend aus einer Rolle (9 Säcken) - wird zum Jahreswechsel jedem 

Liegenschaftseigentümer nach Hause zugestellt. Sind Ihre Gelben Säcke aufgebraucht, können 

Sie sich weitere Rollen auf dem Gemeindeamt kostenlos abholen.  

Es wird auf einen umweltbewussten Verbrauch von Plastik (Reduzierung bereits beim 

Einkauf) hingewiesen, da ansonsten eine langfristige kostenlose Abholung von zusätzlichen 

Sackrollen nicht gewährleistet werden kann!  
 

In den Gelben Sack bzw. in die Gelbe Tonne darf: 

• Kunststoffverpackungen wie z.B. Joghurtbecher, Einkaufssackerl, 

Cellophanverpackungen, geschäumte Verpackungen, Obsttassen, 

Schaumstoffverpackungen, Styroporverpackungen und Verpackungschips 

• Verpackungen aus Textil wie z.B. Jutesäcke, Kartoffelsäcke, Netze von z.B. 

Obst, Früchten, Zwiebeln, Erdäpfel 

• Verpackungen aus Verbundstoffen (= Verpackungen, die aus verschiedenen 

Materialien bestehen) wie z.B. Milch- u. Getränkepackerl oder Blister-Verpackungen = 

Aluminium u. Kunststoff z.B. von Medikamenten, Kaugummi, Chips 

• Verpackungen aus Holz wie z.B. Holzsteigen und -wolle, Torten, Wein- und Zigarrenkisten 

• Verpackungen aus Metall wie z.B. Konservendosen, Aludosen, Kronkorken, 

Marmeladengläser-Deckel 

Österreichweit hat sich gezeigt, dass der 6-wöchige Abholintervall optimal ist. 

 
 

 

    

 

Jeder Liegenschaftseigentümer im Gemeindegebiet von Scharten ist verpflichtet eine 
Abfalltonne mit 120 Liter Inhalt anzumelden. Diese ist bei der Marktgemeinde Scharten 
erhältlich und kostet € 28,00 inkl. Mwst. Die im Haushalt anfallenden Siedlungsabfälle werden in 
einem variablen Intervall von 3 oder 6 Wochen entsorgt. Eine Entleerung kostet € 6,63 inkl. 
Mwst. 
 
Jeder Abgabepflichtige (Liegenschaftseigentümer) hat für eine angemeldete Restmülltonne eine 
jährliche Grundgebühr (Umweltbeitrag) in Höhe von € 139,72 inkl. Mwst. zu entrichten.  
 
Je nach Entleerungsintervall fallen für einen Schartner Gemeindebürger für alle unten 
angeführten Leistungen jährliche Gesamtkosten (zusätzlich zur Grundgebühr) in Höhe von € 
124,16 (3-w. Entleerung inkl. Mwst.) oder € 65,74 (6-w. Entleerung inkl. Mwst.) an. Abrechnung 
quartalsweise.  
 
Diese wird vierteljährlich vorgeschrieben und beinhaltet die Kosten für die Entleerungen  

• einer 120 Liter Restmülltonne  

• einer 120 Liter Biotonne 

• einer 240 Liter Papiertonne  

• die Nutzung aller Standplätze im Bez. Eferding zur Entsorgung von Glas  

• die kostenlose Entsorgung von 5 m³ Grünschnitt pro Monat bei der 
Kompostieranlage Eder in Untergallsbach und  

• die Nutzung der Altstoffsammelzentren Eferding, Alkoven, Hartkirchen und 
Buchkirchen (ausgenommen Grün- und Strauchschnittannahme).  

 

Die Altpapiersammlung vor dem eigenen Haus stellt nicht nur eine große Erleichterung für 
weniger mobile Personen dar, auch der missbräuchlichen Verwendung der Containerstandplätze 
wird tatkräftig entgegengewirkt. Mit Ausstattung der Haushalte wurden die auf öffentlichen 
Plätzen befindlichen Papiercontainer abgezogen. 

 

Pro angemeldeter Restmülltonne steht jedem Bürger, der die Papier-
Haushaltssammlung in Anspruch nehmen will, kostenlos eine 240 Liter Papiertonne 
zur Verfügung. Anträge bzw. die Vorschreibungen werden ausnahmslos über den  
Liegenschaftseigentümer abgewickelt.   
Die Tonnen bleiben Eigentum des BAV Eferding und werden leihweise für die 
Altpapiersammlung zur Verfügung gestellt.  
 

Die Entleerung findet 8-wöchig statt. 


